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UALITRAUEN

Die Vögel zwitschern, die Bäume werden grün, die Tempera­

turen steigen – kurz: Zeit für den Frühjahrsputz. Hinter den 

Wänden hat er bei vielen schon angefangen: Schränke werden 

ausgemistet, Möbel aussortiert, Gardinen gewaschen, die Woh­

nung geputzt. Auch draußen soll es schön werden: Wir beseiti­

gen den Splitt vom Winterdienst in den Höfen auf Einfahrten, 

Straßen und in Eingängen. Wir entfernen Wurzeln und damit 

gefährliche Stolpersteine. Und natürlich putzen wir auch die 

Fenster und gläsernen Eingangstüren – und zwar in privaten 

Haushalten ebenso wie in Hotels, Ärztehäusern, Verwaltungen, 

Wohnungsgesellschaften und anderen Büroräumen. Der Früh­

ling kann also kommen!

Frisches Gemüse vom Bio-Acker Qualitrauen
Unser virtueller Garten mit analogem Gemüse, Seite 2

Information für Mitarbeiter und Kunden

FRÜHJAHRSPUTZ
GLÄNZENDE FENSTER UND SAUBERE RÄUME

NEU BEI WODARA

Damit wir unseren Kunden immer mehr und immer 

bessere Leistung bieten können, ergänzen wir 

kontinuierlich unsere technische Ausstattung. 

Jüngster Neuzugang: ein Rucksackstaub­

sauger. Damit sind wir unab­

hängig von der Stromver­

sorgung und kommen 

fast überall hin 

– auch in die Winkel 

der Treppenhäuser. 



WODARA-QUIZ
WAS BESCHREIBT UNSER RÄTSEL?

AM 7. MAI IST WELTLACHTAG

Vor zwei Jahren haben wir unseren 

wöchentlichen Obsttag eingeführt. Nun 

haben wir den nächsten Schritt getan:  

Wir haben uns eine Gartenparzelle von IP 

Garten gekauft und auf Bio-Acker Qualit­

rauen getauft. Die wird virtuell verwaltet 

und analog bestellt. Konkret: Wir wün­

schen uns, was gesät und gepflanzt wird, 

die Mitarbeiter von IP Garten setzen es 

um. Wir steuern Bodenbearbeitung und  

Gartenpflege digital und fahren schließ­

lich eine gesunde und schmackhafte 

Ernte ein – analog natürlich. Die Ernte 

landet nämlich in unserem Obst- und 

Gemüsekorb! Dabei vergrößern wir nicht 

nur unsere Auswahl, sondern lernen auch 

noch jede Menge über erfolgreichen und 

nachhaltigen Gartenbau. Mehr darüber 

unter www.ipgarten.de

JEDER MITARBEITER IN DEN UNTERSCHIEDLICHEN GEWERKEN IST EIN  
WICHTIGER TEIL DES UNTERNEHMENS UND TRÄGT DURCH DIE QUALITÄT  

SEINER ARBEITSLEISTUNG ZUR ZIELERREICHUNG BEI.

BIO-ACKER 
FRISCHES GEMÜSE AUS DEM EIGENEN GARTEN

IKEA-GUTSCHEIN

25€

Einfach die Lösung per Mail mit dem Betreff Rätsel schicken an:

INFO@QUALITRAUEN.DE
Einsendeschluss: 14.07.2016
Der Gewinner wird nach der  

Auslosung per Mail informiert.

Der Gewinner erhält einen IKEA-Gutschein über 25 €. Bei 

mehreren richtigen Einsendungen wird der Preis verlost. Mit­

arbeiter dürfen ausdrücklich am Gewinnspiel teilnehmen. Der 

Gewinner wird nach der Auslosung per E-Mail informiert und 

wird neben der Auflösung außerdem in der nächsten Ausgabe 

des WODARA Magazins bekanntgegeben.

VIEL GLÜCK!

Aus dem Wodara Handbuch

M
A

IL

SCHULPATENSCHAFT
PAAVO-NURMI-GRUNDSCHULE 

Am 8. April 2017 gehen wir wieder zu einem freiwilligen Arbeits­

einsatz ins Kinder- und Jugendhospiz Berliner Herz. Letztes Jahr 

haben 15 Mitarbeiter mitgemacht. Dieses Jahr werden es hoffent­

lich noch mehr! (Bei Redaktionsschluss lag dieser Termin noch in 

der Zukunft.) 

DER LACHER

Unser Engagement wird am besten im Brief vom Team Berliner 

Schulpaten erklärt. Hier ein Auszug:  

... Dank Ihnen und weiteren engagierten Förderern aus der Berliner 

Wirtschaft und Kultur konnten wir viele Grundschulkinder inspirie­

ren und ihnen neue Perspektiven aufzeigen. Dafür möchten wir uns 

mit der beiliegenden Urkunde ganz herzlich bei Ihnen bedanken. ...

Und damit die Kinder auch eine Vorstellung von der Vielfalt 

der Berufe im Gebäudeservice bekommen, dürfen Interessierte 

bei uns ein Praktikum machen. Wir freuen uns auf die weitere 

Zusammenarbeit am Programm “Abenteuer Beruf”.

SOCIAL DAY  
MITARBEITER ENGAGIEREN SICH FÜR KRANKE KINDER

Wer bewegt sich anfangs auf vier Beinen, 
dann auf zwei Beinen und zum Schluss auf 
drei Beinen?

Die richtige Lösung des letzten Wodara-Quiz war:  

Weihnachtsurlaub. Wir gratulieren dem Gewinner ganz herzlich. 

Da er anonym bleiben möchte, sei nur so viel gesagt: Er ist jung, 

männlich und schlau.

„EIGENTLICH WOLLTE ICH JA  
PUTZEN. ABER AUF DEM WEG ZUR  
KÜCHE WURDE ICH GEBLITZT …  
NUN IST DER LAPPEN WEG.“

WUSSTEN SIE, DASS ...

Essig gegen Kalkflecken 
beim Fensterputzen 
hilft? Geben Sie dazu 
einfach drei Esslöffel 
Essig ins Putzwasser. 
Freuen Sie sich schon  
auf blitzblanke Fenster!

http://www.ipgarten.de


EINER VON UNS!
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JENS HÜCKSTÄDT 
Abteilungsleiter Hausmeisterservice 

 

Aktuell acht Hausmeister und mehr als 20 Objekte gehören in den Verantwortungs­

bereich von Jens Hückstädt, der seit November 2016 den Hausmeisterservice bei 

WODARA leitet. Der gelernte Elektromonteur und WMSR-Techniker kennt aber 

nicht nur sein Fach. Neben seinen zahlreichen administrativen Aufgaben ist er viel 

unterwegs, schaut sich die Objekte an, redet mit den Eigentümern und den Mietern. 

„Kommunikation, ganz egal, ob direkt, per WhatsApp, E-Mail oder SMS, ist entschei­

dend für meinen Job“, sagt der 50-Jährige. „Wenn du nicht zuhören und Brücken 

zwischen den Menschen bauen kannst, schaffst du es weder, zufriedene Mitarbeiter 

noch zufriedene Mieter zu haben.“ Das offene, faire und vertrauensvolle Miteinan­

der ist es denn auch, was er bei WODARA besonders schätzt.

WILLKOMMEN IM TEAM!

ABTEILUNG HAUSMEISTER

Unser Team ist um eine Kollegin gewachsen. Seit 

01.12.2016 verstärkt die Bürokauffrau Babette Seist 

uns als Teamassistentin. Herzlich willkommen im 

Team. Marco Hartwig ist seit 01.12.2016 Betriebs­

leiter der Kitareinigung. Herzlichen Glückwunsch.

Babette Seist Marco Hartwig

Tropfende Wasserhähne dichten, den Hof fegen, das Schloss 

reparieren? Wer den Hausmeisterservice leitet, hat ganz andere, 

vor allem administrative Pflichten: Die Aufgaben der einzelnen 

Hausmeister müssen koordiniert werden, die Kosten und 

Leistungen auf Effizienz und Effektivität geprüft, die  

Arbeitsschutzvorgaben eingehalten und nicht 

zuletzt das Leitbild „qualitrauen“ konsequent 

vorgelebt werden – sei es im Mitarbeiter­

gespräch, bei der monatlichen Objekt­

besichtigung und natürlich in 

der Kommunikation mit den 

Kunden.


